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Psychische Erkrankungen
Inhalte

� Häufigkeiten (stationär / gesamt)

� Kosten

Berlin, 20. November 2010



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Anteil Fälle (Mio.)

1. Kreislaufsystem 14,9% 2,7

2.  Neubildungen 10,4% 1,9

3.  Verdauungssystem 9,9% 1,8

4. Verletzungen, Vergiftungen 9,8% 1,8

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

4. Verletzungen, Vergiftungen 9,8% 1,8

5. Muskeln, Skelett 8,9% 1,6

6. Psychiatrische Erkrankungen 6,3% 1,1

7. Atmungssystem 6,1% 1,1

8.  Urogenitalsystem 5.3% 0,9

9. Schwangerschaft, Geburt 5,2% 0,9

…

Summe (1-20) 17,9

jeder 15. Krankenhausfall aufgrund einer psychiatrischen Erkrankung

Berlin, 20. November 2010



Krankenhausfälle in Deutschland (2000 - 2008)

Jahr Summe KH 
(Mio.)

Fälle je 100 Psychiatrie 
(Mio.)

Psychiatrie 
(Anteil)

2000 17,2 20,9 0,926 5,4%

2001 17,3 20,9 0,981 5,7%

2002 17,4 21,0 0,986 5,7%

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

2003 17,3 21,0 0,994 5,7%

2004 17,2 20,9 1,019 5,9%

2005 17,0 20,7 1,046 6,1%

2006 17,1 20,8 1,058 6,2%

2007 17,6 21,4 1,094 6,2%

2008 17,9 21,9 1,128 6,3%

Berlin, 20. November 2010

Krankenhausfälle aufgrund psychiatrischer Erkrankungen nehmen absolut und relativ zu



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

Fälle je 100 Versicherte, alle KH-Fälle

61

Krankenhaushäufigkeit allgemein steigt an ab dem 50. Lebensjahr

Berlin, 20. November 2010

21,9 (Schnitt)

61

7



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

Fälle je 100 Versicherte Frauen & Männer, alle KH-Fälle

81

Krankenhaushäufigkeit allgemein steigt an ab dem 50. Lebensjahr
Männer in allen Altersgruppen mit höherer Krankenhaushäufigkeit als Frauen

Berlin, 20. November 2010

22,8 (Schnitt)

6 20,9 (Schnitt)

20,6 o. S/G



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

Fälle je 100 Versicherte, alle Psychiatrie -KH-Fälle

1,4 (Schnitt)

2,0 2,1

45-50 85-90

Berlin, 20. November 2010

1,4 (Schnitt)

Krankenhaushäufigkeit aufgrund psychischer Erkrankungen am
höchsten zwischen 45 und 50 Jahren und zwischen 85 und 90 Jahren



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

Fälle je 100 Versicherte Frauen & Männer, alle Psychiatrie -KH-Fälle

1,5 (Schnitt)

2,3

2,1

Berlin, 20. November 2010

1,2 (Schnitt)

Krankenhaushäufigkeit aufgrund psychischer Erkrankungen bei
Männer höher als bei Frauen – im Alter von 20 bis 70 Jahre



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychiatrische Erkrankungen Anteil Fälle (Tsd.)

1. Sucht 37,8% 427

davon Alkohol 29,6% 334

2.  Depressionen 19,8% 223

3. Angst & Belastungsstörungen 13,0% 146

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

3. Angst & Belastungsstörungen 13,0% 146

4. Schizophrenie, wahnhafte Störungen 12,1% 137

5. Demenz 8,3% 94

6. Persönlichkeits- & Verhaltensstörungen 5,1% 57

7.  Verhaltensstörungen in Kindheit & Jugend 2,6% 30

8. Intelligenzstörungen 0,6% 7

9. Entwicklungsstörungen 0,6% 6

Summe 1.128

über ein Drittel aller psychiatrischen Krankenhausfalle aufgrund von Suchtproblemen
allein 30% aufgrund von Alkoholproblemen

Berlin, 20. November 2010



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

Fälle je 100 Versicherte, Alkohol -Psychiatrie-KH-Fälle

0,9

0,5

45-50

Berlin, 20. November 2010

0,4 (Schnitt)

0,5

15-20



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

Fälle je 100 Versicherte Frauen & Männer, Alkohol -Psychiatrie-KH-Fälle

1,3

45-50

Berlin, 20. November 2010

0,6 (Schnitt)

0,2 (Schnitt)



Krankenhausfälle in Deutschland (2008)

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten - Krankenhaus

Fälle je 100 Versicherte, Depressionen -Psychiatrie-KH-Fälle

50-55

80-85

Berlin, 20. November 2010

0,3 (Schnitt)



� 1,1 Mio. psychiatrische Erkrankungen pro Jahr im 
Krankenhaus

� die überwiegende Zahl der psychiatrischen Erkrankungen
wird jedoch nicht im Krankenhaus behandelt

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten – ambulant & stationär

� im „Morbi-RSA“ werden 80 Krankheiten gesondert 
berücksichtigt – diese lassen sich (quasi als „Nebeneffekt“)
nun im Detail für die GKV betrachten

Berlin, 20. November 2010



� 40% aller Versicherten in der GKV weisen eine oder mehrere
der 80 Krankheiten des Morbi-RSA auf (28,1 Mio. von 70,2 Mio.)

� ob eine der 80 Krankheiten vorliegt, wird anhand der 
ambulanten Diagnosen, der Krankenhausdiagnosen und 
anhand der Arzneimittelverordnungen bewertet

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten – ambulant & stationär

anhand der Arzneimittelverordnungen bewertet

� zu den 80 Krankheiten des Morbi-RSA zählen auch

- Sucht (Alkohol)
- Depressionen
- Schizophrenie
- Psychosen
- affektive Störungen

Berlin, 20. November 2010



Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten – ambulant & stationär

Morbi-RSA (2008) – psychiatrische Erkrankungen (Häufigkeiten)

Anteil Vers. (Mio.)

1. Alkohol & Drogen 1,5% 1,1

2.  Depressionen 6,5% 4,6

3.  Schizophrenie 0,4% 0,3

4. Affektive Störungen 0,2% 0,2

Berlin, 20. November 2010

4. Affektive Störungen 0,2% 0,2

5. Psychosen 0,9% 0,7

Summe 8,5% 6,0

6 Mio. Versicherte der GKV mit (auch) einer psychischen Erkrankung. Davon
4,6 Mio. mit einer Depression, 1,1 Mio. mit Suchtproblem.

Unter den 80 Krankheiten ist die „Depression“ die dritthäufigste hinter dem
„Bluthochdruck“ (14,9%) und „Diabetes“ (7,9%) und vor COPD (4,5%)



Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten – ambulant & stationär

Morbi-RSA 2008: Alkoholerkrankungen je 100 Personen

Alkoholerkrankungen häufiger bei
Männern im Vergleich zu Frauen

Berlin, 20. November 2010

Basis: BARMER 2008



Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten – ambulant & stationär

Morbi-RSA 2008: Depressionen je 100 Personen

Depressionen mehr als doppelt so häufig
bei Frauen im Vergleich zu Männern

Berlin, 20. November 2010

Basis: BARMER 2008



� 40% aller Versicherten in der GKV weisen eine oder mehrere
der 80 Krankheiten des Morbi-RSA auf (28,1 Mio. von 70,2 Mio.)

� da die Informationen je Versicherter vorliegen, lassen sich
(zumindest bei einer bundesweiten Kassen wie der BARMER
GEK mit 8,5 Mio. Versicherten) auch regionale Unterschiede

Psychische Erkrankungen
Häufigkeiten – ambulant & stationär

GEK mit 8,5 Mio. Versicherten) auch regionale Unterschiede
bei einzelnen Krankheiten analysieren

Berlin, 20. November 2010



RSA-Morbidität
nach Regionen

Bund = 40% = Durchschnitt = 100%

- alle 80 Krankheiten -

Spannbreite

Borken 87% Görlitz 118%



- Herz-/Kreislauf -

RSA-Morbidität
nach Regionen



- Depressionen -

RSA-Morbidität
nach Regionen

Spannbreite

Dessau 57% Berlin 134%
Zwickau 67% Straubing 134%
Brandenburg 69% Rosenheim 128%
Neubrandenb.70% Mannheim123%
Halle 72% München 122%



Versorgungsdichte
Deutschland

28 je 100.000 = 100% = Durchschnitt

- Psychiater je Versicherter -

Die Angebotsdichte spielt im Bereich
der psychiatrischen Erkrankungen

eine erhebliche Rolle

Spannbreite (8 bis 69)

Sachsen-Anh.28% Berlin 244%
Meckl.-Vorp. 32% Bremen 226%
Brandenburg 34% Hamburg 218%
Thüringen 46% Hessen150%
Sachsen 50% Bayern 108%



Alkohol & Drogen (36)

RSA-Morbidität
nach Regionen

- Alkohol & Drogen -

Spannbreite

Dresden 66% Hamburg 140%
Eisenach 67% Berlin (M) 133%
Zwickau 70% Kiel 130%
Chemnitz 73% Rosenheim 122%
Leipzig 75% Lübeck 119%



Psychische Erkrankungen
Kosten – stationär

Krankenhausfälle – psychiatrische Erkrankungen (Kosten)

2009 (BARMER) € gesamt € / Fall VWD

Gesamtkosten 5.684 Mio. 3.400 €

Nicht-Psychiatrische Abteilungen / Einrichtungen 5.147 Mio. 3.200 € 7

Psychiatrische Abteilungen / Einrichtungen 536 Mio. 6.000 € 28

Berlin, 20. November 2010

Gesamtausgaben der GKV für Krankenhausbehandlung ~ 55 Mrd. € (2009)
davon 9% (~ 5 Mrd. €) für psychiatrische Fälle



Psychische Erkrankungen
Kosten – ambulant & stationär

Morbi-RSA (2008) – psychiatrische Erkrankungen (Kosten)

Summe Schnitt

1. Alkohol & Drogen 1,6 Mrd. € 1.500 €

2.  Depressionen 4,1 Mrd. € 900 €

3.  Schizophrenie 1,4 Mrd. € 5.000 €

4. Affektive Störungen 0,4 Mrd. € 2.800 €

Berlin, 20. November 2010

4. Affektive Störungen 0,4 Mrd. € 2.800 €

5. Psychosen 1,1 Mrd. € 1.700 €

Summe 8,5 Mrd. €

8,5 Mrd. € bzw. ca. 5,5% der Leistungsausgaben (amb. / stat.) in der GKV

~10 Mrd. € in der Krankenversicherung (GKV & PKV) – ohne RV, AG, HH



Psychische Erkrankungen
Kosten – ambulant & stationär

Psychiatrische Erkrankungen (Kosten)

� zu den direkten Kosten im ambulanten & stationären Bereich
kommen die Kosten beim Krankengeld und der Rehabilitation

� psychische Erkrankungen sind für ~17% der
Arbeitsunfähigkeitsfälle ursächlich (BARMER GEK 2010)

Berlin, 20. November 2010

Arbeitsunfähigkeitsfälle ursächlich (BARMER GEK 2010)

� für 32% der Frühverrentungen bei Männern und für 44% bei
Frauen sind psychische Erkrankungen verantwortlich

� das Statistische Bundesamt schätzt die direkten Kosten der
psychischen Erkrankungen auf knapp 29 Mrd. € - dies
wären ~11% der Gesamtausgaben für Gesundheit
(dies ist der dritte Platz hinter Herz-/Kreislauf- & Verdauungserkrankungen 2008)



Psychische Erkrankungen
Kosten – ambulant & stationär

Psychiatrische Erkrankungen (Kosten)

� bis zu 30% der Bevölkerung leiden heute innerhalb eines Jahres
an einer psychischen Störung (BPtK 2010)

� bis 2020 werden allein die Depressionen hinter den Herz-/
Kreislauferkrankungen die zweithäufigste Krankheit sein (WHO)

Berlin, 20. November 2010

Kreislauferkrankungen die zweithäufigste Krankheit sein (WHO)



Vielen Dank !Vielen Dank !


